


Aktivitäten Jugendgruppe

Auch bei unseren Ranch Kids war wieder viel los. Im September hatten 
die Kids Besuch von der NaJu Schneppenhausen, um sich gegenseitig 

kennenzulernen, der mit einer Führung durch Karl Heinz Keller begann. 
Im Anschluss daran wurden die bestehenden Nistkästen gereinigt und 
wieder bewohnbar gemacht. Im nächsten Jahr werden wir die eine oder 
andere Aktion zusammen planen und durchführen.

Am Tag der offenen Tür war große Pre-
miere des Ranch Kids Infostands, der an 
diesem Tag zum ersten Mal aufgebaut 
wurde. Neben Infos über die Tätigkeiten 
der Jugendgruppe standen „Rudis Erd-
beertraum“, die selbst gekochte Marme-
lade der Ranch Kids, sowie handgenähte 
Textilien, made by Eri, zum Verkauf.
Am 21.09.2014 am Treffen der Hessi-
schen Bullterrier Freunde & Friends war für einige unserer Ranch Kids 
der große Auftritt als „Fotomodels“. Unter dem Motto „Toleranz statt 
Ignoranz“ veranstalteten wir in vier Stunden ein Shooting mit den Kids 
und den sogenannten Kampfhunden. Trotz des schlechten Wetters ha-
ben wir tolle Fotos geschossen, die nun zu einer Kampagne aufgearbeitet 
werden. Die ersten Bilder können auf der Webseite der Ranch Kids www.
kellers-ranchkids.com bestaunt werden. Es hat den Kids sowie den Hun-
den und ihren Besitzern viel Spaß gemacht und wir danken auch der Fo-
tografin Barbara Mayer für ihren Einsatz unter diesen Bedingungen. Die 
Resonanz an diesem Tag auf diese Aktion war schon einmal positiv und 
wir sind gespannt, wie es weitergeht.

Im Gegensatz zur Vergangenheit haben wir uns dieses Jahr gegen eine 
Winterpause entschieden und machen mit der Jugendgruppe ab Novem-
ber weiter. Allerdings nicht, wie in den Sommermonaten wöchentlich, 
sondern beginnend ab dem 8. November 2014 alle vierzehn Tage. Die ge-
nauen Termine sind auch noch einmal auf der Webseite der Ranch Kids 
nachzulesen.

Imke Kalbfleisch, stellv. Jugendleiterin

Das Tierschutzlabel – Zeichen für ein besseres Leben

Oft diskutiert, jetzt realisiert: eine einheitliche Kennzeichnung für Pro-
dukte tierischen Ursprungs, die deutliche Verbesserungen bei der 

Haltung, der Schlachtung und dem Transport von Tieren garantiert.       

Mit dem zweistufigen Tierschutzlabel 
Für Mehr Tierschutz hat der Deutsche 
Tierschutzbund eine transparente 
und wissenschaftlich fundierte Kenn-
zeichnung eingeführt, um ganz prak-
tisch jetzt etwas gegen Tierleid zu tun. 
Setzen auch Sie ein Zeichen Für Mehr 
Tierschutz.

Quelle: Deutscher Tierschutzbund e.V.
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Unser Dachverband, der Deutsche Tierschutzbund e.V. setzt sich seit 
Jahren für ein besseres, wenn auch sehr kurzes Leben der Masttiere und 
die Transportbedingungen ein. Leider gelingt dies nur in viel zu kleinen 
Schritten. Ein kleiner Schritt von noch vielen folgenden ist gemacht. So 
haben wir Verbraucher es in der Hand zu entscheiden, was auf unseren 
Tisch kommt. Achten Sie bei Ihrem Einkauf auf das Tierschutzlabel des 
Deutschen Tierschutzbundes Für Mehr Tierschutz.

Auf der Homepage des Deutschen Tierschutzbundes finden unter         
www.tierschutzlabel.info sowohl Verbraucher als auch Landwirte, Ver-
markter und Handel ausführliche Informationen zur Einstiegsstufe und 
Premiumstufe. Außerdem kann man sich über eine Suchfunktion nach 
PLZ oder Ort die Verbrauchermärkte anzeigen lassen, die bereits Hähn-
chen- und Schweinefleisch nach diesen Kriterien anbieten. Als gutes Bei-
spiel geht Netto und noch einige andere Verbrauchermärkte voran und 
informiert auf seiner Homepage ebenfalls über das Tierschutzlabel unter 
www.netto-online.de/tierschutzlabel. Sie müssen nur im Kühlregal auf die 
Verpackungen mit dem Tierschutzlabel achten.

Auch Ihr Metzger informiert Sie gerne über die Herkunft, Aufzucht und 
kurzen Wege bis zur Schlachtung. 
Wenn schon Fleisch, dann nicht aus der lebewesenverachtenden 
Qual-Massentierhaltung.

Setzten Sie auch Sie ein Zeichen für ein besseres Leben! 

Freiwilligentag DHL-Team

7            .Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der DHL Vertriebs 

GmbH Darmstadt haben sich 
im Rahmen des Sozialen En-
gagements mit       Ihrem Ein-
satz auf der Kellerranch im Juli 
beteiligt.

Dieses Team hat sich in den 
letzten Jahren bereits bei der Be-
treuung von sozial benachteilig-
ten Kindern engagiert. In diesem Jahr hat es sich für unseren Gnadenhof 
entschieden, um uns tatkräftig zu unterstützen.
Nach einer Führung durch Karl-Heinz Keller wurden flugs Pinsel und 
Farbe verteilt und bei  hochsommerlichen Temperaturen die Pferdeboxen 
gestrichen, die nun in neuem Glanz erstrahlen.

Für uns eine Selbstverständlichkeit, die Helfer/innen mit Getränken sowie 
einem Mittagessen zu bewirten. Zur Freude aller schaute Maurizio mit 
seinem neuen Pizza-Wagen vorbei.

Fazit des DHL-Mitarbeiter-Teams: Wir hatten auf der Kellerranch einen 
erlebnisreichen Tag mit vielen neuen Eindrücken und haben während der 
Führung die unterschiedlichsten Tiere kennengelernt, die auf der Keller-
ranch ein liebevolles Zuhause gefunden haben.

Wir sagen herzlichen Dank an das DHL-Team für die tatkräftige Unter-
stützung und freuen uns auf das Wiedersehen.
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Neuzugänge: 5 Stinktiere, 2 Nasenbären und 1 Pferd

Seit 22. August 2014 wohnt eine 5-köp-
fige Stinktier-Familie in einem un-

serer Wildtiergehege. Stinktier-Mama 
Blume kam mit ihrem Nachwuchs zu 
uns, nachdem es in der bisherigen Auf-
fangstation mit weiteren 11 Stinktieren 
zu eng wurde. 
Bis zur Vermittlung in ein endgültiges 
Zuhause in einen anderen Tierpark,
Fasanerie o.ä. dürfen sie bei uns bleiben.

Am 11. Oktober 2014 konnte eine 
beharrliche Tierfreundin die Halte-

rin unseres Nasenbären Herr Pinsel zur 
Abgabe an uns überzeugen. Herr Pinsel 
lebte in einer Wohnung und wurde zeit-
weise in einem Aquarium eingesperrt. 
Dabei hat er ein Stück seines Schwan-
zes eingebüßt. Seine Nahrung bestand 
aus Rosinen. Bei uns hat er zum ersten 
Mal in seinem Leben ein großes Gehege mit ausreichend gutem Futter 
kennengelernt. Leider sind privaten Wildtier-Züchtern Tür und Tor geöff-
net, die dann ohne die entsprechende „Gebrauchsanweisung“ ebenfalls an   
private Besitzer diese armen Geschöpfe verhökern. 

Wildtiere gehören nicht in eine Wohnung! 

Fast zeitgleich mit dem Einzug von 
Herrn Pinsel fragte die Besitzerin des 

älteren Nasenbären Fini bei uns an, ob 
wir ein schönes Plätzchen für ihn hätten. 
Sein Partner war kurz zuvor gestorben 
und er sollte nicht alleine bleiben. Im 
Gegensatz zu Herrn Pinsel hatte Fini ein 
schönes, artgerechtes Zuhause mit gro-
ßem Gehege und einem Artgenossen. 
Wir waren glücklich, dass Herr Pinsel nun auch einen Freund bekommen 
sollte. Am 22. Oktober haben wir Fini in Lindlar abgeholt. Die Chemie 
stimmte auf Anhieb und Herr Pinsel kann nun von Fini lernen, wie schön 
eine Männer-WG sein kann.

Am 19. Oktober haben wir den wun-
derschönen Lex aufgenommen. 

Lex ist ein ausgebildetes Dressurpferd 
und hat in seinem 21-jährigen Leben 
sehr viele Pokale gewonnen. Trotzdem 
landete er beim Schlachter und wurde 
von seiner Retterin zum Schlachtpreis 
erworben. Sie kümmert sich nun täglich 
bei uns auf der Ranch um ihn, zeigt ihm, 
dass er sein bisheriges diszipliniertes   
Leben vergessen und nun endlich Pferd sein darf. 

Unsere Neuzugänge und viele weitere Tiere auf der Kellerranch wünschen 
sich Paten, die mit einer einmaligen oder regelmäßigen Spende einen Teil 
ihrer Versorgung übernehmen möchten.

(Spendenkonto, siehe letzte Seite)
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Vermittlungen

Tiere, die jung und gesund sind, ver-
mitteln wir gerne wieder. Viele Tiere 

konnten so im Laufe dieses Jahres in 
ein neues schönes Zuhause umziehen. 
Manchmal dauert die Suche nach den 
neuen Menschen auch etwas länger, weil 
wir nur das Beste für unsere Tiere aus 
zweiter Hand möchten. So war es auch 
bei unserem Pony Finn. Für ihn gab es 
zwar einige Anfragen von Reitvereinen, aber das war nicht das, was wir 
uns für ihn wünschten.
In der letzten Infopost sowie regionalen Zeitungen hatten wir deshalb für 
Pony Finn ein neues Zuhause mit Artgenossen gesucht, weil er einfach 
noch zu jung ist, um den Rest seines Lebens bei uns zu verbringen. Bei 
der Besitzerin von unserem Neuzugang Nasenbär Fini ist er nun fündig 
geworden. Dort gibt es bereits 2 Shettland-Ponys, die sich gleich mit ihm 
angefreundet haben und mit denen er nun über eine große Weide galop-
pieren kann. Außerdem kann er bei langen Spaziergängen seine neue Hei-
mat erkunden. Herzliche Grüße nach Lindlar.

Regenbogenbrücke

Zu den traurigen Momenten, die wir eingangs erwähnt haben, zählt das 
Loslassen. Doch wir wissen, dass wir den Tieren bis hier hin noch ein-

mal eine schöne Zeit gegeben haben. Verabschieden mussten wir uns in 
diesem Jahr von den Kaninchen Jacko & Wuschel, den Ziegen Maria & 
Richi, Katze Dreibein, Frettchen Paul, Schaf Susi, Waschbär Wilde Hilde, 
Lama Peppels, Pferd Suleika und Pony Cognak.

Termine 2015 

Bitte schon mal vormerken oder an die Pinnwand heften:

Osterfest – Montag, den 6. April 2015
3. Treffen Hessischer Bullterrier Freunde – Sonntag, den 28. Juni 2015
Tag der offenen Tür – Sonntag, den 6. September  2015
Tierdankfest – Samstag, den 3. Oktober 2015
Nikolausfest – Sonntag, den 29. November 2015

Sonstige Termine 2015

Auch 2015 beteiligen wir uns wieder als Veranstalter am Darmstäd-
ter Umweltdiplom, an dem Schüler der 4. bis 6. Klassen teilnehmen 

können, die in Darmstadt wohnen oder zur Schule gehen. Die Anmel-
dungen sind nur online möglich unter www.darmstadt.de/umweltdiplom.           
Der erste Termin findet am 24. März 2015 statt.
Der Girls-Day und Boys-Day findet am 23. April 2015 statt. Teilnehmen 
können Schüler der 5. bis 10. Klassen. Wir stellen wieder 4 Plätze zur 
Verfügung. Ausführliche Informationen gibt es unter www.girls-day.de       
und www.boys-day.de

Unsere Sommerferienspiele werden vom 17. bis 21.08.2015 und die Rei-
terferienspiele vom 26. bis 30.10.2015 veranstaltet. Ausführliche Informa-
tionen dazu gibt es in der nächsten Infopost kurz vor Ostern.
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Winterzeit – Sorgenzeit

Während von Frühjahr bis 
Herbst täglich viele Gäste 

die Kellerranch besuchen, wird 
es in den kalten Wintermonaten 
sehr ruhig, was die Besucher-
zahlen angeht. Leider schlägt 
sich das auch in den Spenden 
nieder, um die wir anstelle eines 
Eintrittsgeldes bitten. Im Gegen-
zug steigt der Stromverbrauch 
um ein vielfaches, weil wir die 4 
Innenhäuser der Papageien so-
wie der Paviane und Pin-
selohr-Affen mit Strom behei-
zen müssen, da wir nicht an das 
öffentliche Gasnetz angeschlos-
sen sind. Über 1200 € Stromkos-
ten fallen monatlich an. Für die 
Nasenbären, Stinktiere und die 
freilebenden Katzen auf der Kel-
lerranch haben wir extra stark 
isolierte Häuser gebaut, damit 
sie den Winter gut überstehen.

Damit unsere liebenswerten Frostbeul-
chen nicht frieren müssen, wünschen 
sie sich ein paar Stromtaler. Schauen Sie 
in Ihrem Sparstrumpf, Handschuhfach, 
Zwischenkonsole, Hosentasche nach, ob 
sich noch ein paar Euro versteckt haben. 
Oder suchen in Ihrem Haushalt und an 
Ihrem Arbeitsplatz alle leeren Pfand-
flaschen und – Dosen zusammen und 
spenden das Pfandgeld. Bei der Über-
weisung bitte als Verwendungszweck 
Stromtaler angeben.

...wir sagen herzlichen Dank im Voraus im Namen der Tiere...

Ehrenamtliche Tierpflege-Helfer an den Wochenden gesucht

Da uns die 1-€-Kräfte nur von mon-
tags bis freitags zur Verfügung 

stehen, sind wir an den Wochenenden 
dringend auf ehrenamtliche Hilfe an-
gewiesen. Die kalte Jahreszeit bringt es 
leider auch mit sich, dass immer mal 
wieder jemand durch Krankheit ausfällt. 
Damit nicht jede/r Ehrenamtliche jedes 
Wochenende arbeiten muss, suchen wir 
zusätzliche Helfer/innen für die Versor-
gung der Tiere. Je mehr wir sind, umso 
schneller ist die Arbeit erledigt. Sie entscheiden selbst, wie oft im Monat 
und an welchem Tag der Wochenenden Sie uns helfen möchten. Aus ver-
sicherungsrechtlichen Gründen ist hierfür die Mitgliedschaft in unse-
rem Verein erforderlich. Bei Interesse bitte telefonisch mit Jutta Keller in      
Verbindung setzen.

Seite 11



Versand der Infopost

Sie haben die Wahl, ob Sie die Infopost weiterhin per Brief, per e-Mail 
oder auch gar nicht mehr erhalten möchten. Wenn Sie uns Ihren Wunsch 

bereits mitgeteilt haben, ist dies in unseren Unterlagen schon vermerkt. 
Ansonsten bitten wir um Mitteilung ausschließlich an die eigens für den 
Infoversand eingerichtete e-Mail-Adresse info@kellers-ranch.de oder per 
ausreichend frankierter Postkarte mit einer der folgenden Angaben:

☐ Ich möchte weiterhin die Kellerranch-Informationen per Post erhalten
☐ Ich möchte die Informationen als pdf-Datei an folgende

e-Mail-Adresse erhalten
☐ Bitte streichen Sie mich aus Ihrem Verteiler

Bitte geben Sie bei der Rückmeldung auf jeden Fall Ihren Vor- und Zuna-
men mit Adresse an, da wir sehr viele Empfänger mit gleichem Nachna-
men haben.
Hinweis:
Melden Sie sich nicht, erhalten Sie die Informationen weiterhin in der    
jetzigen Form.

Am Ende dieser Infopost angekommen, wünschen wir allen Lesern 
schon jetzt ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins 

neue Jahr. Bleiben oder werden Sie gesund.

Mit freundlicher Unterstützung von:

		

Druck:

Text:	 Ingrid Günkel
Design/Layout:	 Ingo Stauch
Bilder:	 Ingo Stauch, Ingrid Günkel, Holger Bousonville 

Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Im Wasserlauf 3
64321 Weiterstadt

Telefon: 0177-2403211
Mail: kontakt@kellers-ranch.de
Homepage: www.kellers-ranch.de

Spendenkonto:
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE 6350 1900 0000 0045 8970
BIC: FFVBDEFF
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Kölle-Zoo Weiterstadt
Der Kölle-Zoo in Weiterstadt liegt
verkehrsgünstig an der A5 Ausfahrt
Weiterstadt im Industriegebiet Süd
und ist montags bis samstags
von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Rund 20.000 Tiere der unterschiedlichsten
Arten tummeln sich auf zwei Ebenen mit insgesamt über 2.000 m² im
exotischen Ambiente des neuen Erlebnisfachmarktes in der Robert-Koch-Straße 1a. 
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